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Bericht der Nordischen Abteilung für das Jahr 2017/18 

 

Allgemeines 

Die Nordische Abteilung hat ca. 5 ganz junge Skispringer und Hannes Erne als älteren 

aktiven Springer auf größeren Schanzen. Hannes trainiert hauptsächlich in Degenfeld auf 

der K43- bzw. K75-Schanze. 

Es trainieren auch weiterhin Erwachsene Hobbyspringer (Markus Schurr, Jochen Bühle, 

Sandra Schiemenz, Christoph Erne) regelmäßig auf unserer Schanze in Wiesensteig. Diese 

werden von Christoph Erne oder Isabella Schulz trainiert. 

 

Wettkämpfe 

Im Sommer 2017 hatte Hannes Erne eine Fußverletzung und konnte erst im Herbst wieder 

mit dem Training beginnen. Die Leistungsfähigkeit ging durch die Pause von 12 Wochen 

nicht verloren. Gleich nach der Verletzungspause war Hannes im Trainingslager in 

Hinterzarten und Isny. Dabei hatte er in Hinterzarten seine persönliche Bestweite mit 95 

Meter aufgestellt. 

Ende Oktober 2017 beim “jump and shoot“ in Hinterzarten erzielte er Platz 6. Dabei müssen 

sofort nach dem Sprung im nächsten Auslauf mit dem Lasergewehr 5 Schüsse gemacht 

werden. Alles auf Zeit. 

Ende Januar 2018 wurde Hannes Baden-Württembergischer Meister und Schwäbischer 

Vizemeister. 

 

Ergebnisse Wettkämpfe Deutscher Schülercup 2017/18 

Oktober       Isny               Platz 14 und 9 

Dezember    Rastbüchl     Platz 7 und 8 

Januar         Baiersbronn  Platz 13 und 10 

Februar       Garmisch       Platz 13 und 10 

März            Hinterzarten Platz 11, Team Platz 7 

Hannes landete in der Gesamtwertung der Spezialspringer in Deutschland auf Platz 7. 

Mitte März 2018 wurde er auf den Sichtungslehrgang für den deutschen D/C-Kader 

eingeladen. Hier holte er sich Platz 3 von 10. 

Wir dürfen gespannt sein, wie es weitergeht! 

  

Veranstaltungen / Aktionen 

Im Rahmen der VR-Talentiade SS und NK sowie dem Herbstspringen haben wir zwei 

Sprungveranstaltungen auf unserer Schanze durchgeführt. 
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Auch das Veteranenspringen mit unseren Hobbyspringern, welches mit dem Herbstspringen 

stattfand, kam beim Publikum gut an. Die anschließende Hüttenparty ist mittlerweile 

Tradition. Beim kommenden Herbstspringen 2018 wird die Band „Kult“ für Stimmung sorgen. 

Beim Schülerferienprogramm haben wir wiederum den Kindern viel Freude bereiten können. 

Von insgesamt knapp über 50 Interessierten sind diesmal mehrere Springerinnen und 

Springer der Nordischen Abteilung treu geblieben. 

In den Sommerferien hatten wir wieder an einem Nachmittag das Feriendorf Heroldstatt mit 

12 Kindern in Wiesensteig an der Schanze. Aufgrund der begeisterten Kinder wird das 

Feriendorf Heroldstatt auch dieses Jahr zu Gast in Wiesensteig sein.   

Letztes Jahr wurde zum ersten Mal im Rahmen vom „Sommer der (Ver)führungen“ ein 

Schnupperspringen für die ganze Familie (Jung und Alt) angeboten. Leider hatte niemand 

daran Interesse. 

Unsere Wiesensteiger Schanze wurde im Spätherbst für den Winterbetrieb umgerüstet. 

Leider hatte der Winter kein Interesse daran, unsere Schanze zu beschneien. Somit haben 

wir Anfang April 2018, ohne ein einziges Schneetraining die Bretter wieder aus der Schanze 

entfernt. 

Zum Abschluss der diesjährigen Wintersaison Ende März 2018 haben wir erneut einen 5-

tägigen Abteilungsausflug ins slowenische Planica zum Skifliegen unternommen. Bei 

schönstem Winterwetter hat es allen Beteiligten wieder sehr viel Spaß gemacht. 

 

Dankeschön! 

Unsere Abteilung kann nur durch freiwillige Helfer funktionieren. Sowohl bei den eigenen 

Veranstaltungen, als auch bei Baumaßnahmen, Hüttendienst und sonstigen Veranstaltungen 

des Vereins konnten immer wieder viele Helfer gefunden werden. Herzlichen Dank an alle.  

Hervorzuheben ist Karl-Josef Kistenfeger, der als Schanzenwart auch dieses Jahr sehr viel 

für die Nordische Abteilung getan hat. 

Einen großen Dank auch an die Familie Schulz, welche sich sehr stark im organisatorischen 

Bereich und als Trainer engagiert hat. 

Danke auch an alle stillen Helfer im Hintergrund, die ich jetzt noch vergessen habe. 

 

Markus Schurr 

Leiter Nordische Abteilung 

 

 


